












Bilanzkennzahlenplan der Organe und Hilfskörperschaften der Regionen und der autonomen Provinzen Anlage Nr. 3-a 

Zusammenfassende Kennzahlen 

Haushaltsvoranschlag (2025, 2026 und 2027) 

REGIONALRAT TRENTINO-SÜDTIROL 

(1) Das Nettovermögen entspricht dem Buchstaben A) der letzten verfügbaren Vermögensaufstellung – Passiva. Im Falle eines negativen Nettovermögens wird der Indikator nicht berechnet, und es 
wird darauf hingewiesen, dass das Nettovermögen der Körperschaft negativ ist. Der Indikator wird ab dem Jahr 2018 berechnet, außer für Einrichtungen, die an der Testphase teilgenommen haben 
– für diese erfolgt die Berechnung ab dem Jahr 2016. Die örtlichen Körperschaften der Sonderautonomien, die das gesetzesvertretende Dekret 118/2011 seit 2016 anwenden, sowie die örtlichen 
Körperschaften mit weniger als 5.000 Einwohnern berechnen den Indikator ab dem Jahr 2019. 

(2) Die Verbindlichkeit aus Finanzierung entspricht dem Buchstaben D1 der letzten verfügbaren Vermögensaufstellung – Passiva. Der Indikator wird ab dem Jahr 2018 berechnet, außer für 
Einrichtungen, die an der Testphase teilgenommen haben – für diese erfolgt die Berechnung ab dem Jahr 2016. Die Sonderautonomien, die das gesetzesvertretende Dekret 118/2011 seit 2016 
anwenden, berechnen den Indikator ab dem Jahr 2019. 

(3) Der Indikator wird nur berechnet, wenn der Posten E des Anhangs a) des Haushaltsvoranschlages negativ ist. Das Verwaltungsdefizit entspricht dem Betrag laut dem Buchstaben E. Für die 
Berechnung des Indikators wird das technische Defizit gemäß Artikel 3, Absatz 13, des gesetzesvertretenden Dekrets 118/2011 nicht berücksichtigt. 

(4) Der Durchschnitt der drei vorhergehenden Haushaltsjahre bezieht sich auf die letzten drei genehmigten Jahresabschlüsse. Sollte eine Genehmigung der Jahresabschlüsse fehlen, können 
stattdessen die Daten der vorläufigen Abschlussrechnungen der Vorjahre herangezogen werden. Im Falle einer vorläufigen Haushaltsführung ist es zulässig, auf die Daten der vorläufigen 
Abschlussrechnung des vorangegangenen Haushaltsjahres zurückzugreifen. 

Für Einrichtungen, die nicht an der Testphase teilgenommen haben, gilt Folgendes: Im Jahr 2016 wird der Durchschnitt der drei Jahre durch die Feststellungen des Jahres 2015 ersetzt (geschätzte 
oder, falls verfügbar, vorläufige Daten). Im Jahr 2017 wird der Dreijahresdurchschnitt durch einen Zweijahresdurchschnitt ersetzt (für 2016 basierend auf geschätzten oder, falls verfügbar, vorläufigen 
Daten). Die Sonderautonomien, die das gesetzesvertretende Dekret 118/2011 seit 2016 anwenden, beginnen mit der Berechnung des Indikators ab dem Jahr 2017. 

(5) Nur dann auszufüllen, wenn der Posten E des Anhangs des Haushaltsvoranschlages betreffend das voraussichtliche Verwaltungsergebnis größer oder gleich Null ist. 

(7) Der freie Anteil für Investitionen des voraussichtlichen Verwaltungsergebnisses entspricht dem Buchstaben D, der in der Anlage a) des Haushaltsvoranschlages angeführt ist. Das voraussichtliche 
Verwaltungsergebnis entspricht dem Buchstaben A der genannten Anlage a). 

(8) Die Rückstellungen des voraussichtlichen Verwaltungsergebnisses entsprechen dem Buchstaben B, der in der Anlage a) des Haushaltsvoranschlages angeführt ist. Das voraussichtliche 
Verwaltungsergebnis entspricht dem Buchstaben A der genannten Anlage a). 

(9) Der gebundene Anteil des voraussichtlichen Verwaltungsergebnisses entspricht dem Buchstaben C, der in der Anlage a) des Haushaltsvoranschlages angeführt ist. Das voraussichtliche 
Verwaltungsergebnis entspricht dem Buchstaben A der genannten Anlage a). 

(10 Im Zähler ist nur der Teil der Finanzierung anzugeben, der für die Deckung der Investitionen bestimmt ist. Im Nenner sind jene Investitionen auszuschließen, die im Haushaltsjahr durch den ZMF 
finanziert werden. 
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